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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 13022-1:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 129 „Glas im Bauwesen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von NBN (Belgien) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-09-27 AA „Geklebte Glasfassaden“ im 
Normenausschuss Bauwesen (NABau) im DIN. 

 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 13022-1:2010-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Redaktionelle Änderungen. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (FprEN 13022-1:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 129 „Glas im Bauwesen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom NBN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zum einstufigen Annahmeverfahren vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 13022-1:2006+A1:2010 ersetzen. 

Dieser Teil der Norm ist Teil einer Reihe von zusammenhängenden Normenteilen, die folgende Themen 
behandeln: 

  Glasprodukte für geklebte Glaskonstruktionen (SSG-Systeme); 

  Einbau von Glasprodukten mit lastaufnehmender Funktion in Gebäudefassaden; 

  UV-beständige und lastübertragende Dichtstoffe für die Verwendung in SSG-Verglasungen. 

Die untereinander zusammenhängenden Teile sind: 

  EN 13022-1, Glas im Bauwesen — Geklebte Verglasungen — Teil 1: Glasprodukte für SSG-Systeme für 
Einfachglas und Mehrfachverglasungen mit und ohne Abtragung des Eigengewichtes 

  EN 13022-2, Glas im Bauwesen — Geklebte Verglasungen — Verglasungsvorschriften 

  EN 15434, Glas im Bauwesen — Produktnorm für lastübertragende und/oder UV-beständige Dichtstoffe 
(für geklebte Verglasungen und/oder Isolierverglasungen mit exponierten Versiegelungen) 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt die Anforderungen an die Gebrauchstauglichkeit von Glasprodukten mit und 
ohne Abtragung des Eigengewichtes für die Anwendung in SSG-Systemen fest. Bild 1 enthält vier 
schematische Darstellungen von SSG-Verglasungen und Bild 2 zeigt drei Schnittzeichnungen eines 
SSG-Systems des Typs II zur Erläuterung. Diese Europäische Norm für Glasprodukte stellt eine Ergänzung 
zu den in den entsprechenden Normen festgelegten Anforderungen in Bezug auf den Nachweis der Eignung 
für SSG-Systeme dar. 

In dieser Europäischen Norm werden nur Verglasungen aus Kalk-Natronsilicatglas behandelt. 

Kunststoff-Verglasungen sind nicht Gegenstand dieser Europäischen Norm. 

Glasprodukte, die die Anforderungen dieser Europäischen Norm erfüllen, sind für den Einsatz in 
SSG-Systemen nach ETAG 0021) „Structural sealant glazing systems“ geeignet. 

Alle Glasprodukte werden unter kontrollierten Umgebungsbedingungen in die Unterkonstruktion eingebaut 
und mit dieser verbunden, wie in FprEN 13022-2:2013, Abschnitt 5, beschrieben. 

Wenn die äußere Dichtung des Isolierglases eine tragende Funktion hat und/oder ungeschützt der 
UV-Strahlung ausgesetzt ist, dürfen nur Dichtungen auf Silikonbasis beim Einbau der Verglasung verwendet 
werden. 

 
Legende 
1 Haltevorrichtung zur Gefahrenverringerung bei Versagen der Verklebung 
2 Mechanische Abtragung des Eigengewichtes 
3 Glashalterahmen 

Bild 1 — Schematische Darstellung der unterschiedlichen Typen geklebter Glaskonstruktionen (SSG) 

                                                      
1) ETAG (en: European Technical Approval Guideline): Leitlinie für europäische technische Zulassungen 

E DIN EN 13022-1:2013-08 
²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 13022-1:2013-08

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13022-1-2013-08
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13022-1-2013-08


FprEN 13022-1:2013 (D) 

5 

ANMERKUNG 1 Haltevorrichtungen können durch nationale Regelungen gefordert sein. 

ANMERKUNG 2 Im Fall von Verbundglas und Verbundsicherheitsglas können SSG-Verklebungen des Typs III und IV 
durch nationale Regelungen verboten sein. 

Situation 1 

 

 

 

 

 

 

 

Situation 2 

Situation 3 

Legende 

1 Glas 
2 innere Dichtung 
3 äußere Dichtung 
4 nachträgliche Versiegelung 
5 lastübertragende Verklebung 
6 Haftfläche der lastübertragenden Verklebung 

7 Wetterversiegelung 
8 Tragklotz 
9 geklebter Abstandhalter 
10 Glashalterahmen 
11 Verbundglas oder Verbundsicherheitsglas oder 

Einfachverglasung 

Bild 2 — Anwendungsbereich 

ANMERKUNG Die vorstehenden Schnittzeichnungen sind Beispiele für SSG-Verglasungen Typ II und IV. 

SITUATION 1 

Die SSG-Dichtung wird auf Ebene 2 der Isolierglaseinheit aufgebracht. Die äußere Dichtung der 
Isolierglaseinheit (Randverbund) hat keine tragende Funktion und trägt daher nur zum Widerstand der 
Verglasung gegen das Eindringen von Wasser (dampfförmig und flüssig) und Luft bei. Abhängig von Art und 
Bauweise der Isolierglaseinheit kann die Gasdichtheit der Verglasung dadurch noch verbessert werden. Die 
SSG-Dichtung muss Haftung an Glas- und Stahloberflächen aufweisen, um den mechanischen 
Beanspruchungen infolge von Witterungseinflüssen und besonders der Sonneneinstrahlung zu widerstehen. 
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SITUATION 2 

Die SSG-Dichtung wird auf Ebene 4 der Isolierglaseinheit aufgebracht. Die äußere Dichtung der 
Isolierglaseinheit hat eine lastabtragende Funktion und muss zusätzlich die Funktionalität des Isolierglases 
sicherstellen. 

SITUATION 3 

Die SSG-Verklebung wird auf Ebene 2 des Verbundglases oder Verbundsicherheitsglases oder der Einfach-
verglasung aufgebracht. Die Dichtung hat eine lastabtragende Funktion und nimmt alle auf das Glas 
einwirkenden Lasten auf. 

ANMERKUNG Im Fall von Verbundglas und Verbundsicherheitsglas können SSG-Verklebungen des Typs III und IV 
durch nationale Regelungen verboten sein. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

EN 572-2, Glas im Bauwesen — Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas — Teil 2: Floatglas 

EN 572-4, Glas im Bauwesen — Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas — Teil 4: Gezogenes Flachglas 

EN 572-5, Glas im Bauwesen — Basiserzeugnisse aus Kalk-Natronsilicatglas — Teil 5: Ornamentglas 

EN 1096 (alle Teile), Glas im Bauwesen — Beschichtetes Glas 

EN 1279 (alle Teile), Glas im Bauwesen — Mehrscheiben-Isolierglas 

EN 1863 (alle Teile), Glas im Bauwesen — Teilvorgespanntes Kalknatronglas 

EN 1991-1-1, Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-1: Allgemeine Einwirkungen auf 
Tragwerke — Wichten, Eigengewicht und Nutzlasten im Hochbau 

EN 1991-1-3, Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-3: Allgemeine Einwirkungen, Schneelasten 

EN 1991-1-4, Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-4: Allgemeine Einwirkungen — Windlasten 

EN 12150 (alle Teile), Glas im Bauwesen — Thermisch vorgespanntes Kalknatron-
Einscheibensicherheitsglas 

prEN 16612, Glas im Bauwesen — Bestimmung des Belastungswiderstandes von Glasscheiben durch 
Berechnung und Prüfung 

EN 14179 (alle Teile), Glas im Bauwesen — Heißgelagertes thermisch vorgespanntes Kalknatron-
Einscheibensicherheitsglas 

EN 15434:2006 A1:2010, Glas im Bauwesen — Produktnorm für lastabtragende und/oder UV-beständige 
Dichtstoffe (für geklebte Glaskonstruktionen und/oder Isolierverglasungen mit exponierten Versiegelungen) 

EN ISO 12543 (alle Teile), Glas im Bauwesen — Verbundglas und Verbund-Sicherheitsglas 

E DIN EN 13022-1:2013-08 
²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 13022-1:2013-08

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13022-1-2013-08
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-13022-1-2013-08

